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Nicht nur singen, sondern Verantwortung übernehmen 
Chorgemeinschaft GERMANIA Siegburg setzt Zeichen im Alltag 
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Klimaspaziergang in Sieg-
burg mit der Umwelt- und 
Energieberatung der Ver-
braucherzentrale NRW

Nicht nur singen, sondern Verantwortung übernehmen 
Chorgemeinschaft GERMANIA Siegburg setzt Zeichen im Alltag 

Für die Chorgemeinschaft GER-
MANIA Siegburg ist Musik mehr 
als Klang und Applaus. Der Män-
nerchor der GERMANIA und die 
SWINGPHONIE verstehen ihr ge-
meinsames Singen als Ausdruck 
von Gemeinschaft - und als Ver-
pflichtung, auch für andere ge-
sellschaftliche Verantwortung 
zu übernehmen. Im Rahmen der 
Kooperation mit dem Siegburger 
Anno-Gymnasium beteiligten sich 
Mitglieder beider Chöre im Mai am 
Spendenlauf zugunsten der Indien- 
und Ruandahilfe. Die Sängerinnen 
und Sänger innerhalb der Chorge-
meinschaft honorierten dies groß-
zügig: Insgesamt kamen über 332 
Euro für diesen Zweck zusammen.
Zuvor hatte im Rahmen der re-
gulären Mittwochsprobe der 
Swingphonie noch eine andere 

karitative Aktion im Mittelpunkt 
gestanden - die symbolische 
Scheckübergabe aus dem Weih-
nachts-Benefizkonzert in der Sieg-
burger Abteikirche. Dort hatte die 
Chorgemeinschaft im Dezember 
2025 mehr als 1.746 Euro ersun-
gen. Der Erlös kam je zur Hälfte 
einem Brunnenprojekt des Ordens 
der Unbeschuhten Karmeliter in 
Sambia sowie dem Ambulanten 

Bericht zur Titelseite

Kinder- und Jugendhospizdienst 
Rhein-Sieg zugute.
Pater Rockson Chullickal von der 
Gemeinschaft der Unbeschuhten 
Karmeliten und Christian Weyer 
vom Ambulanten Kinder- und 
Jugendhospizdienst Rhein-Sieg 
nahmen den symbolischen Spen-
denscheck der GERMANIA in der 
Unterkirche in Siegburg-Wolsdorf 
jetzt persönlich und gemeinsam 
entgegen. Gegenüber dem Chor 
berichteten sie eindrucksvoll von 
ihrer Arbeit - vom Bau von Brun-
nen, die in Sambia den Zugang 
zu sauberem Trinkwasser sichern, 

ebenso wie von der Begleitung 
schwerstkranker Kinder, Jugend-
licher und ihrer Familien im Rhein-
Sieg-Kreis. So erfuhren die aktiven 
Sängerinnen und Sänger aus ers-
ter Hand, wie ihre Unterstützung 
konkret wirkt. 
Die nächste Gelegenheit, die 
Chorgemeinschaft GERMANIA 
live zu erleben, bietet sich am 
„Tag des Patienten“ des Vereins 
„Leben mit Krebs“. Am 27. Juni 
gegen 15 Uhr wird die SWING-
PHONIE im Rathaus in Sankt Au-
gustin ebenfalls ein musikalisches 
Zeichen der Unterstützung setzen.

Der Klimawandel ist längst auch in 
Siegburg spürbar. Trockene Grünflä-
chen, aufgeheizte Straßenräume und 
überflutete Keller nach Starkregen 
zeigen die Veränderungen deutlich. 
In Hitzephasen steigen die Tempe-
raturen in der Stadt stark an, Ab-
kühlung bleibt häufig aus. Umwelt-
berater Benedikt Römer macht bei 
einem gemeinsamen Spaziergang 
sichtbar, was sich verändert und 
welche konkreten Möglichkeiten es 
gibt, darauf zu reagieren. Im Mittel-
punkt stehen alltagstaugliche Ideen 
zu Begrünung, Klimaanpassung 
und nachhaltigem Konsum. Es geht 
sowohl um kleine, unkomplizierte 
Maßnahmen als auch um größere 
Ansätze. Ziel ist es, Mut zu machen 

und zu zeigen, wie jeder selbst aktiv 
werden kann.
Auch die Energiewende bewegt vie-
le Menschen in Siegburg. Fragen zu 
Heizungstausch, Wärmedämmung 
oder Photovoltaik beschäftigen 
Eigentümer ebenso wie Mieter. 
Thorsten Sonnet, Energieberater 
der Verbraucherzentrale Siegburg, 
erläutert Hintergründe, ordnet ak-
tuelle Entwicklungen ein und zeigt 
praxisnahe Beispiele direkt vor Ort. 
Treffpunkt zum Klimaspaziergang 
ist vor der Beratungsstelle in Sieg-
burg, Ringstr. 6, um 11 Uhr. Der 
Spaziergang dauert etwa eine bis 
1,5 Stunden. Um Anmeldung wird 
gebeten unter siegburg.umwelt@
verbraucherzrentrale.nrw.
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Ihre Gesundheit 
in den besten Händen
�           Physiotherapie
�           Manuelle Lymphdrainage
�           KG-ZNS nach Bobath
�           Manuelle Therapie
�            Klassische Massagen
�            Medizinische Trainingstherapie (MTT)

�           

Sofort
Termine

�             

�                         
Hausbesuch
Möglich

Kaiserstraße 42, 53721 Siegburg www.physioparksiegburg.de
Mo - Fr: 07:30 - 20:00 Uhr info@physioparksiegburg.de

�             �
� �

NOTFALL-
TERMIN

Genusswanderung durch die Wahner Heide
Tourenbericht des Polizei-Sport-Vereins Siegburg 1976 e. V.

Die Wandergruppe 1 des PSV Siegburg während Sonntagswande-
rung durch die Wahner Heide. Foto: PSV

Bei nahezu idealem Wanderwetter 
mit Sonne, angenehmen 24 Grad 
und nur geringer Niederschlags-
wahrscheinlichkeit startete am 
Sonntag eine Wandergruppe des 
Polizei-Sport-Vereins Siegburg 1976 
e. V. (PSV) zu einer abwechslungsrei-
chen Tour durch die Wahner Heide. 
Um 10:30 Uhr trafen sich elf Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer auf 
dem Parkplatz an der Heerstraße am 
Troisdorfer Waldfriedhof. Die rund 16 
Kilometer lange Strecke führte durch 
den Truppenübungsplatz der Wahner 
Heide, eine der vielfältigsten Natur-
landschaften der Region. Dichte 
Laubwälder, offene Heideflächen, 
Dünenlandschaften und weite Aus-
blicke wechselten sich ab - und das 
alles unmittelbar vor den Toren der 
Stadt Troisdorf.
Der Start erfolgte auf dem Brunnen-
kellerweg. Nach knapp 900 Metern 
wurden die Ruinen des historischen 

Brunnenkellers erreicht, in dem im 
19. Jahrhundert Milch gekühlt und 
haltbar gemacht wurde. Weitere 
Stationen waren der idyllische Ley-
enweiher sowie mehrere ehemalige 
Abbau- und Torfstichgewässer, da-
runter der fast verlandete Kronen-
weiher. Nach gut 3,3 Kilometern 
wurde die Altenrather Straße über-
quert. Der anschließende historische 
Planitzweg führte vorbei an militä-
rischen Sperrzonen in die offene 
Heide. Blühender Ginster, Finger-
hut und ausgedehnte Sandflächen 
vermittelten stellenweise beinahe 
Küstenatmosphäre. Ein weiterer 
Höhepunkt war der Telegrafenberg, 
wo einst ein optischer Telegraf Teil 
der Verbindung zwischen Köln und 
Frankfurt war. Nach rund 13 Kilo-
metern bot die Waldwirtschaft „Hei-
dekönig“ mit dem benachbarten 
Forsthaus Telegraf Gelegenheit zur 
verdienten Einkehr.

Der Rückweg führte durch alten 
Laubwald zur ehemaligen Eremitage 
am Ringelstein und vorbei am Trois-
dorfer Schützenhaus zurück zum 
Ausgangspunkt. Die moderaten 150 
Höhenmeter waren kaum spürbar.
Die nächste Wanderung der Gruppe 
ist für Sonntag, 12. Juli, geplant. Inte-

ressierte sind herzlich zum zweimali-
gen kostenlosen Schnupperwandern 
eingeladen. Weitere Informationen 
sowie alle Wandertermine für 2026 
finden sich unter „Wandergruppe1“ 
beim Polizei-Sport-Verein Siegburg 
1976 e. V. (https://psv-siegburg.de/
blog/wandern/wandergruppe-1)
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VdK Ortsverband Siegburg wählt neuen Vorstand

Der neu gewählte Vorstand des VdK Siegburg mit den Vertretern 
des Kreisverbandes 

Ehrung langjähriger Mitglieder

Der mit fast 1.000 Mitgliedern 
größte Sozialverband Siegburgs 
hat auf seiner diesjährigen Jah-
reshauptversammlung Marina 
Urbach als Vorsitzende wieder-
gewählt. 
Ihr zur Seite wurden in den Vor-
stand neu- bzw. wiedergewählt:

Wiedergewählt wurden: 
Maria Burgemeister (stellv. Vorsit-
zende und Vertreterin der Frauen), 
Regina Tenten (Schriftführerin), 
Renate Pankow (stellv. Schrift-
führerin), Valentina Nunheiser 
(Vertreterin der Menschen mit 
Behinderung) 

Neu gewählt wurden:
Jürgen Peter (stellv. Vorsitzen-
der), Bettina Bauer (Kassiererin), 
Marion Horn (stellv. Kassiererin), 

Susanne Bratka (Beisitzerin)
Der neue Vorstand freut sich über 
eine künftige gute Zusammen-
arbeit.
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Informationsabend:  
Als Pflegefamilie Kindern ein Zuhause geben
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Kinder brau-
chen ein liebevolles und verlässliches 
Zuhause. Wenn aber die leiblichen 
Eltern nicht ausreichend für ihre 
Kinder sorgen können, benötigen 
Kinder entweder zeitweise oder 
auf Dauer Menschen, die Ihnen 
ein neues Zuhause geben, wo sie 
Geborgenheit, Erziehung und För-
derung erfahren.
Dies können Paare mit oder ohne 
eigene Kinder und Einzelpersonen 
aller Kulturkreise sein, die Verständ-
nis und Toleranz für die besondere 
Lebenssituation von Pflegekindern 
haben, geduldig, einfühlsam, ver-
ständnisvoll sind und mit der Fami-
lie des Pflegekindes sowie dem Ju-
gendamt zusammenarbeiten wollen.
Für die Bereitschaftspflege werden 
Personen gesucht, die sich eine 
zeitlich begrenzte Aufnahme von 

Kindern, aber besonders auch von 
Jugendlichen vorstellen können. Am 
Informationsabend werden wir aus-
führlich zu den Rahmenbedingungen 
dafür berichten. 
Die Kooperationsgemeinschaft Voll-
zeitpflege der rechtsrheinischen Ju-
gendämter im Rhein-Sieg-Kreis sucht 
Interessierte, die sich vorstellen kön-
nen, diese Aufgabe zu übernehmen. 
Am Informationsabend teilnehmen 
können Personen, die in den Städten 
Sankt Augustin, Bad Honnef, Hennef, 
Königswinter, Lohmar, Niederkassel, 
Siegburg, Troisdorf oder in den Ge-
meinden Alfter, Swisttal, Wachtberg, 
Neunkirchen-Seelscheid, Much, 
Ruppichteroth, Eitorf und Windeck 
wohnen.
Der Informationsabend bietet die 
Gelegenheit, sich einmal unverbind-
lich damit auseinander zu setzen, 

welche Voraussetzungen erfüllt sein 
müssen und welche Unterstützung, 
Beratung und Qualifizierung (Bereit-
schafts-)Pflegeeltern erhalten.
Die Veranstaltung findet am Diens-
tag, 30. Juni, von 19 bis 21:30 Uhr 
in den Räumlichkeiten des Kreisju-

gendamtes in der Wilhelmstraße 60, 
53721 Siegburg, statt. Für Rückfra-
gen steht Simone Brede, telefonisch 
über 02241 13 2070 oder per E-Mail 
unter simone.brede@rhein-sieg-
kreis.de zur Verfügung. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
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Wolsdorfer Kirmes verbindet Brauchtum und Vereinsleben
Drei Tage Programm mit Musik, Maibrauchtum und großem Festumzug

Sommerfest der Siegburger Ehrengarde
Samstag JOT DROP und Timo Schwarzendahl live - Sonntag Hüpfburg und Bullenreiten

Am Wochenende 13. und 14. Juni 
lädt die KG Siegburger Ehrengarde 
herzlich zu ihrem diesjährigen Som-
merfestein. Auf der Sportanlage des 
Siegburger TV 1862/92 an der Jahn-
straße bieten die gelb-schwarzen 
Jecken jede Menge Spiel und Spaß, 
beste Unterhaltung mit Live-Musik 
sowie kühle Getränke und Leckeres 

aus Radermachers Grill-Imbiss.
Am Samstag beginnt das Sommer-
fest gegen 14 Uhr mit kühlen Ge-
tränken, bevor um 18 Uhr die Band 
JOT DROP als erster Live-Act mit 
ihren zahlreichen Hits zum Mitsin-
gen einlädt. Am späteren Abend wird 
dann der mittlerweile weit über die 
Grenzen der Region hinaus bekannte 

Partysänger Timo Schwarzendahl mit 
einer Mischung aus klassischen Köl-
schen Liedern und aktuellen Party-
songs das Publikum begeistern. Der 
Sonntag beginnt um 11 Uhr mit 
einem klassischen Frühschoppen. 
Anschließend dürfen sich die klei-
nen Besucher an zahlreichen Spie-
len versuchen oder auf der großen 

Hüpfburg austoben. Ein besonderes 
Highlight wird mit Sicherheit wieder 
das Bullenreiten werden, bei dem die 
besten Cowboys und Cowgirls tolle 
Preise gewinnen können!
Die Ehrengarde feiert an diesem Wo-
chenende in ihren 28. Vereinsgeburts-
tag hinein. Der Eintritt ist selbstver-
ständlich an beiden Tagen frei!

Siegburg-Wolsdorf. Hunderte Besu-
cher haben Ende Mai bei der Wols-
dorfer Kirmes gefeiert. Veranstalter 
waren erneut der Junggesellenver-
ein „Rosenhügel“ von 1923 e. V. 
sowie zahlreiche weitere Vereine 
des Stadtteils. Von Freitag bis Sonn-
tag bot das Fest im Herzen Wols-
dorfs eine Mischung aus klassischer 
Kirmes, gelebtem Maibrauchtum 
und musikalischem Unterhaltungs-
programm. Höhepunkte waren die 
Auftritte mehrerer Live-Künstler, der 
große Festumzug mit den beiden 
Wolsdorfer Maikönigspaaren sowie 
zahlreiche traditionelle Programm-
punkte.
Die Wolsdorfer Kirmes wird seit mehr 
als vier Jahrzehnten vom JGV „Ro-
senhügel“ ausgerichtet. Ihr besonde-
res Merkmal ist die enge Verbindung 
von Kirmesbetrieb und Vereinsleben. 
Neben den Schaustellern prägen 

Kranzniederlegung mit anschließendem Fahnenschwenken

zahlreiche Wolsdorfer Vereine das 
Festgeschehen. Sie sorgen nicht nur 
für Verpflegung und Begegnungen, 
sondern gestalten auch wesentliche 
Teile des Programms. Dadurch hat 
sich die Veranstaltung weit über die 

Grenzen des Stadtteils hinaus einen 
Namen gemacht.
Bereits am Freitagabend begann das 
Programm auf den beiden Bühnen. 
Beim JGV „Rosenhügel“ sorgten 
die Band „Kölsche Welle“ und DJ 
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Nico Jansen für musikalische Unter-
haltung. Auf dem Gelände des JGV 
„Eintracht“ Alt-Wolsdorf standen die 
Cocktailbar der „Maimädels“ und 
die gemeinsame Party-Area mit dem 
Tambourcorps „In Treue Fest“ im Mit-
telpunkt. Dort trat unter anderem die 
Partyschlagersängerin Paulina Wag-
ner auf. Trotz eines Gewitters blieb 
die Stimmung unter den Besuchern 
ungetrübt. Auch am Samstag zog das 
Programm zahlreiche Gäste an. Björn 
Heuser lud auf dem Rosenhügel zum 
gemeinsamen Singen kölscher Lieder 
ein. Zudem fand die traditionelle Kir-
mes-Olympiade statt, deren Bobby-
car-Rennen erneut Jonas Krämer vom 
JGV Alt-Wolsdorf gewann. Am Abend 
übernahm Partyschlagersänger Rick 
Arena die Bühne an der Kirche.
Während des Samstagabends kam 
es zu einem Vorfall, bei dem eine 
Gruppe junger Menschen rechts-
extreme Parolen zur Melodie des 
Liedes „L‘Amour Toujours“ rief. DJ 
Marrei unterbrach das Musikstück 
umgehend und forderte die Beteilig-
ten auf, die Rufe einzustellen. Nach 

Angaben der Veranstalter wurde der 
Aufforderung sofort Folge geleistet. 
Der JGV Alt-Wolsdorf erstattete 
Strafanzeige. Die beteiligten Ver-
eine distanzierten sich ausdrück-
lich von jeglichem rechtsextremen 
Gedankengut und bekannten sich 
zu Demokratie, Toleranz und gesell-
schaftlicher Vielfalt.
Der Sonntag begann mit dem Fest-
hochamt zum 125. Patrozinium der 
Kirche Sankt Dreifaltigkeit und einer 
anschließenden Prozession. Danach 
spielten die Siegburger Musikanten 
zum Frühschoppen auf dem Kirch-
platz. Am Nachmittag folgte der 
traditionelle Festumzug als Höhe-
punkt der Maifeierlichkeiten. Dabei 
präsentierten sich die beiden Wols-
dorfer Maikönigspaare 2026, Carina 
I. Schumacher und Aaron I. Nelles 
vom JGV Alt-Wolsdorf sowie Sophie 
I. Pfeifer und Jan II. Schulte vom JGV 
„Rosenhügel“.
Zahlreiche Fähnriche befreundeter 
Vereine begleiteten den Zug durch 
den Ort. Musikalisch wurde er vom 
Tambourcorps Pohlhausen-Birk und 

dem Wolsdorfer Tambourcorps „In 
Treue Fest“ unterstützt. Für Aufmerk-
samkeit sorgte erneut die traditio-
nelle „Ausgrabung der Kirmes“, bei 
der der „Paias“ ein Pittermännchen 
symbolisch ausgrub. Auch dieser 
Brauch lockte zahlreiche Zuschauer 
an die Strecke.
Nach dem Umzug empfingen die 
beiden Junggesellenvereine zahlrei-

che Gastvereine auf dem Festgelän-
de. Bei sommerlichen Temperaturen 
klang die Kirmes in geselliger Atmo-
sphäre aus. Die Wolsdorfer Kirmes 
zeigte damit erneut, warum sie für 
viele Besucher weit mehr ist als ein 
Volksfest: Sie verbindet Brauchtum, 
Vereinsleben und Begegnung zu 
einer Veranstaltung mit besonderem 
Charakter. (MAB)

Das Maikönigspaar präsentiert sich gemeinsam mit Hofstaat, Fähn-
richen, Vereinsmitgliedern und Unterstützern auf der Festbühne 
der traditionellen Wolsdorfer Kirmes.
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Zuschauer entscheiden über das Schicksal des Paias
Paias vor Gericht: Öffentliches Theaterspektakel mit Urteil unter freiem Himmel

Reparieren statt wegwerfen
Besuchen Sie uns im Repair Café

Am 1. Juni um 20 Uhr wurde dem 
Paias im Rahmen einer rund 45-minü-
tigen Theateraufführung der Prozess 
gemacht. Die öffentliche Verhandlung 
fand am Warsteiner Eck, Auf der Pa-
pagei 84, statt und wurde bei gutem 
Wetter als Freiluftinszenierung direkt 
vor der Gaststätte aufgeführt. Bei Re-
gen verlegt das hohe Gericht seine 
Sitzung in die Innenräume.
In der humorvollen und traditions-
reichen Zeremonie übernehmen 
Schauspieler in historischen Kostü-
men die Rollen von Staatsanwalt-
schaft, Verteidiger, Angeklagtem 
Paias sowie seiner Ehefrau, Frau 
Schmitz. Die Anklageliste ist lang: 
Für alles, was während der Kirmes 
nicht nach Plan gelaufen ist, soll 

der Paias verantwortlich sein. Punkt 
für Punkt werden die Vorwürfe ver-
handelt, während die Verteidigung 
mit kreativen Argumenten um einen 
Freispruch kämpft.
Zuschauer entscheiden über 
das Schicksal des Angeklagten
Obwohl der Verteidiger sein Bestes 
gibt, liegt das endgültige Urteil tradi-
tionell in den Händen der Geschwo-
renen - und damit der Zuschauerin-
nen und Zuschauer. Sie verfolgen 
die Verhandlung aufmerksam und 
entscheiden über Schuld oder Un-
schuld des Angeklagten.
Das Urteil steht jedoch meist bereits 
sinnbildlich fest: Nach der Verurtei-
lung des Paias wird die traditionelle 
Hinrichtung durch Verbrennen unter 

Der Trauermarsch zum Hinrichtungsort Frau Schmitz versucht, mit Paias zu fliehen 

Hier brennt der Paias. 

dem Maibaum vollzogen. Die Mi-
schung aus Schauspiel, Brauchtum 
und Publikumsbeteiligung macht die 

Aufführung zu einem besonderen 
Erlebnis und beliebten Fotomotiv. 
(MAB)

Hier brennt der Paias. 

Seit 2021 gibt es unser sehr erfolg-
reich geführtes Repair Café, ein Ort 
voller Ideen, Nachhaltigkeit und Be-
gegnung.
Bürgergemeinschaft Siegburg-
Zange e. V. in Kooperation mit 
Diakonie an Sieg und Rhein
Das Repair Café finden Sie in der Ge-
schäftsstelle der Bürgergemeinschaft, 
Bismarckstraße 56 / Ecke Carlstraße, 
Siegburg-Zange, am 2. Samstag des 
Monats von 10 bis 14 Uhr, letzte Re-
paraturannahme: 11 Uhr.
Zur Vermeidung langer Wartezeiten 

ist eine Anmeldung im Voraus erbe-
ten unter 01575 17 18 334.
Besucher des Repair Cafés bringen 
ihren defekten Gegenstand, wie zum 
Beispiel Toaster, Föhn, Lampe, Spiel-
zeug etc. von zu Hause mit.
Die Fachleute im Repair Café wissen 
fast immer eine Lösung.
Die Aktivitäten werden kostenlos und 
auf ehrenamtlicher Basis von den Repa-
raturexperten vor Ort ausgeführt.
Eine freiwillige Spende wird sehr ge-
schätzt.
Neue Materialien und Ersatzteile 

sind nicht kostenlos und müssen 
gesondert bezahlt werden. 
Bei Abgabe der zu reparierende 
Gegenstände erfassen wir Ihre Kon-
taktdaten und Fehlerbeschreibung.
Bitte bringen Sie saubere Geräte zur 
Reparatur.
Geräte-Spenden können nicht an-

genommen werden. Wir bitten um 
Ihr Verständnis.
Unsere Termine am 2. Samstag 
des Monats:
13. Juni, 11. Juli, 8. August, 12. Sep-
tember, 10. Oktober, 14. November 
Änderungen vorbehalten!
Info unter: karl-heinz.deisel@web.de
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Energie-Dialog für Eigenheimbesitzerinnen
Mein Haus fit für die Zukunft machen

Kostenfreier Informations-
abend der Energieagentur 
Rhein-Sieg und der Bonner 
Energieagentur

Die Kooperationspartner Energie-
agentur Rhein-Sieg, Verbraucherzen-
trale NRW und Stadt Lohmar bieten 
am 24. Juni eine Vortragsveranstal-
tung zur energetischen Sanierung 
an, die sich rein an Frauen richtet. 
Viele Eigenheimbesitzerinnen stehen 
beispielsweise unter akutem Hand-
lungsdruck, weil die Heizung oder 
die Fenster ausgetauscht werden 
müssen. Bei anderen sind gerade 
die Kinder ausgezogen und das Haus 
soll altersgerecht umgebaut werden. 
Wieder andere haben ein Haus ge-
erbt und befinden sich nun in einer 

ihnen unbekannten Situation.
Referentin ist die Energieberaterin 
der Verbraucherzentrale NRW, Wal-
traud Clever. Sie geht an dem Nach-
mittag auf den Heizungstausch, den 
Einsatz erneuerbarer Energien im 
Eigenheim, Fenster- und Türentausch 
sowie den altersgerechten Umbau 
der Immobilie ein. Und natürlich wird 
auch über den Stand der Dinge beim 
Gebäudemodernisierungsgesetz ge-
sprochen. Die Teilnehmerinnen ha-
ben im Anschluss die Möglichkeit, 
Fragen an die Referentin zu stellen.
Termin ist Mittwoch, 24. Juni, Beginn 

ist um 15:30 Uhr, die Teilnahme ist 
kostenlos. Veranstaltungsort ist die 
Netz.Werk.Stadt., Hauptstraße 71 
in Lohmar. Eingeladen sind Bürge-
rinnen der Stadt Lohmar und den 

umliegenden Kommunen. 

Um Anmeldung wird gebeten bis 
zum 22. Juni unter info@energiea-
gentur-rsk.de oder 02242 969300.

Im Rahmen der Bonner Energietage 
2026 veranstalten die Energieagen-
tur Rhein-Sieg und die Bonner Ener-
gie Agentur am 22. Juni von 17 
bis 20:30 Uhr einen kostenfreien 
Informationsabend für Eigentümer 
von Mehrfamilienhäusern, Woh-
nungseigentümergemeinschaften, 
Bewohner, Beiräte und Hausver-
waltungen. Vorträge zu folgenden 
Themen werden angeboten: Hei-
zungstausch im Mehrfamilien-
haus (17:30 Uhr), Solarstrom im 
Mehrfamilienhaus (18:15 Uhr) 
sowie E-Mobilität im Mehrfa-

milienhaus (19 Uhr).
Parallel bieten die Energieagenturen 
und die Verbraucherzentrale NRW 
unabhängige Beratungen auch zu 
weiteren Sanierungsthemen wie 
Dämmung, Fenstertausch, Dachsa-
nierung sowie Fördermittel an.
Die Veranstaltung findet im Haus 
der Bildung (VHS-Saal, Mülheimer 
Platz 1, Bonn) statt. Die Teilnahme ist 
kostenlos, eine Anmeldung wird er-
beten. Die Veranstalter laden die Teil-
nehmenden zu einem Begrüßungs-
getränk ein. Alle Infos unter www.
energieagentur-rsk.de/sanieren-mfh.
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Jahreshauptversammlung der  
K. G. Husaren Grün-Weiss e. V.

Gemeinsamer Saisonab-
schluss an der Sieg

Am 5. Juni begrüßte Präsident Benedikt 
Boß fast 50 Mitglieder in der Vereins-
gaststätte „Im Brückberger Veedel“. 
Insgesamt 14 Tagesordnungspunkte 
standen auf der Einladung.
Der geschäftsführende Vorstand 
stand dieses Mal nicht zur Wahl, 
allerdings wurde er um ein Amt er-
weitert.
Dino Huber wurde als Senatspräsi-
dent in das neu hinzugefügte Amt 
gewählt.
Des Weiteren standen auch die 
Wahlen des erweiterten Vorstands 
auf der Tagesordnung.
Diese Ämter wurden wie folgt be-
setzt:
1.	 Stell. Geschäftsführer: Eirik Mi-

chelson

2.	 Stellv. Schatzmeisterin: Laura 
Schüttler

3.	 Stellv. Senatspräsidentin: Bettina 
Huber

Vorstand der K. G. Husaren Grün Weiss e. V.

4.	 Literat: Karl-Heinz Boß
5.	 Stellv. Literat: Michael Henne-

cken
6.	 Pressewart/Medienbeauftragter: 

Ingo Siebenmorgen
7.	 Kommandeur: Markus Schäfer
8.	 Schellenbaumträger: Christo-

pher Fuchs
9.	  Fahnenoffizier: Maik Schuster
10.	  Schriftführerin: Sandra Plümmer

11.	Zeugwart: Heike Schäfer
12.	Zugleiter: Guido Bringmann
13.	Facility Manager: Markus Menn
14.	  Kassenprüfer Markus Pentzlin 

und Wolfgang Plümmer
Alle wurden mit großer Mehrheit, 
oder einstimmig in das jeweilige 
Amt gewählt.
Um kurz nach 20 Uhr beendete der 
Präsident die Jahreshauptversammlung.

Als das Leitungsteam zu Jahresbe-
ginn die Idee eines mannschafts-
übergreifenden Saisonabschluss-
turniers diskutierte, konnte keiner 
der Runde absehen, wie groß das 
Interesse sein würde und ob über-
haupt ausreichend „Material“ in 
die Halle kommt. Ein Turnier spä-
ter steht nun fest: Die Idee wur-
de großartig angenommen und 
schreit bereits jetzt nach Wieder-
holung.
Am 6. Juni fanden sich rund 100 
Personen in der Halle am Anno-
Gymnasium ein, wovon sich über 
die Hälfte zu Beginn auf dem Feld 
aufwärmte, um anschließend per 
Losverfahren in gemischte Mann-
schaften eingeteilt zu werden. 
Bis auf die durch Mannschafts-
tour verhinderte erste Herren-
mannschaft nahmen Spieler und 
Spielerinnen aus allen Teams der 
HSG teil. Dank des durchdachten 

Losverfahrens gelang es Chef-Or-
ganisator Jonas Bellemann, dass 
jede der fünf Mannschaften aus 
Aktiven aus allen sechs verschie-
denen Teilen der HSG bestand 
- durchschnittlich spielten also 
zwei Damen, vier Herren und je 
drei Spielende aus männlicher A- 
und C-Jugend sowie weiblicher 
C-Jugend zusammen. Dabei durf-
te (oder musste) der ehemalige 
Spieler der ersten Herren und Ta-
gesgast Lias mit seinem jüngeren 
Bruder Lennox zusammenspielen 
und durch wundersames Losglück 
spielten gleich mehrere Personen 
mit dem Nachnamen Rosemann 
in einer Truppe.
Im Modus jeder gegen jeden bei 
einer Spielzeit von 20 Minuten 
wurden den Zuschauern zahlrei-
che interessante Spiele geboten. 
Beeindruckend waren sowohl 
die respektvolle Spielweise aller 
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Beteiligten als auch der rasche 
Verlust möglicher „Berührungs-
ängste“ zwischen Jugend und Se-
nioren. Trotz der großen Durchmi-
schung blieb der Spielfluss nicht 
auf der Strecke und hin und wie-
der schlichen auch handballeri-
sche Leckerbissen ein. Ein hinter 
dem Rücken geworfenes Tor zähl-
te ebenso wie ein Kempaspielzug, 
bei dem eine Damenspielerin für 
einen männlichen C-Jugend-Spie-
ler auflegte, zu den vielumjubel-
ten Highlights des Tages.
Aufgrund der hohen Anmelde-
quote wurden vom Organisati-
ons-Team zwei Einlagespiele in 
den Turnierplan eingebaut. Dabei 
duellierten sich Spieler der bei-
den männlichen C-Jugenden in 
gemischten Teams untereinander, 
während sich in weiteren 20 Mi-
nuten im „Girls&Ladies-Match“ 
die weibliche C-Jugend mit der 
Damenmannschaft mischte.
Schlussendlich zogen die Veran-
stalter ein durchweg positives 
Fazit: bis auf eine leichte Bän-
derdehnung keine weiteren Ver-
letzungen, viel gute Laune auf 
und neben dem Spielfeld, reich-
lich strahlende Gesichter - all dies 
spricht klar für eine Wiederholung 
im nächsten Jahr. Dank großarti-
ger Kuchen-, Gebäck- und Teil-
chenspenden entstand auf der 
Tribüne ein reichhaltiges Büfett, 
das über den Tag hinweg immer 
wieder und gerne aufgesucht 
wurde. 
Ein außerordentlicher Dank gilt 
Anke Huth, die den ganzen Tur-
niertag über den dringenden Be-
dürfnissen nach frischen Waffeln 
nachkam, Getränkewünsche von 
Apfelschorle bis Kaffee bediente 
und für Ordnung im „Speisesaal“ 
sorgte. Der sportliche Leiter der 
HSG fasste zusammen: „Ein rund-
um gelungener Tag. Das war ganz 
große Werbung für die HSG Sieg. 
Das Potenzial der Jugendspie-
ler ist wirklich beeindruckend.“ 
Außerdem hob er die Organisa-
tion durch Jonas Bellemann, die 
Unterstützung durch freiwillige 
Schiedsrichter und die Helfen-
den am Zeitnehmertisch hervor. 
Die HSG freut sich jetzt schon 
auf eine mögliche Neuauflage im 
Jahr 2027.
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Siegburger SV04 setzt im Derby ein Ausrufezeichen
3:0 gegen FC Hennef 05 - Aufstiegskampf in der Mittelrheinliga bleibt spannend 

Toooor, die Fans voller Freude! Spieler des Siegburger SV04 sowie des FC Hennef 05 

Der Siegburger SV04 hat das Der-
by gegen den FC Hennef 05 vor 
heimischer Kulisse mit 3:0 gewon-
nen und damit im Kampf um den 
Aufstieg in die Regionalliga West 

ein wichtiges Zeichen gesetzt. Vor 
zahlreichen Zuschauern im letzten 
Heimspiel der Saison zeigte die 
Mannschaft von Trainer Alexander 
Otto eine konzentrierte Leistung 

und setzte den direkten Konkurren-
ten Bergisch Gladbach weiter unter 
Druck. Durch den Erfolg steht der 
SV04 mit nun 62 Punkten auf dem 
zweiten Tabellenplatz der Fußball-
Mittelrheinliga. Die Entscheidung 
im Aufstiegsrennen fällt damit erst 
am letzten Spieltag.
Bereits in der 18. Minute brachte 
William McIntosh die Gastgeber in 
Führung. Nach einer präzisen Vor-
arbeit von Enes Yilmaz erzielte der 
Offensivspieler sein 13. Saisontor 
und sorgte früh für Sicherheit im 
Spiel der Siegburger. Kurz vor dem 
Halbzeitpfiff erhöhte Till Weingarten 
auf 2:0. Kelana Mahessa bereitete 
den Treffer in der 45. Minute vor 
und sammelte damit seine siebte 
Saisonvorlage. Der dritte Treffer 
fiel kurz vor Spielende. Nico Kuh-
bier traf in der 87. Minute nach 
Vorlage von Tom Schnörpel zum 
3:0-Endstand und erzielte damit 
sein fünftes Saisontor.
Trainer Alexander Otto zeigte sich 
nach dem Spiel zufrieden mit der 
Leistung seiner Mannschaft. „Das 
2:0 kam zu einem sehr guten Zeit-
punkt kurz vor der Halbzeit. In der 
zweiten Halbzeit haben wir Hennef 
bewusst mehr den Ball überlassen 
und aus einer stabilen Defensive 
heraus unsere Chancen gesucht“, 
erklärte Otto nach der Partie. Ge-
meinsam mit Co-Trainer Kai Brech 
und Co-Analyst Pascal Fauler 
arbeitet das Trainerteam seit Mo-
naten intensiv an der Entwicklung 
der Mannschaft. Die harte Arbeit 
scheint sich auszuzahlen. Der Sieg-
burger SV04 gehört in dieser Saison 
zu den stärksten Teams im Kreis und 
überzeugte über weite Strecken mit 

spielerischer Qualität und einer ge-
schlossenen Mannschaftsleistung.
Auch die Atmosphäre rund um das 
Derby sorgte für besondere Mo-
mente. Die Fanmeile unterstützte 
die Mannschaft lautstark mit Trom-
meln und Gesängen. Immer wieder 
hallte der Ruf „Siegburger Jungs, 
wir stehen zu Euch“ über den 
Platz. Die Zuschauer verfolgten 
die Begegnung aufmerksam und 
sorgten für eine emotionale Stim-
mung im Stadion. Spieler und Ver-
antwortliche bedankten sich nach 
Abpfiff ausdrücklich bei den Fans 
sowie den zahlreichen ehrenamt-
lichen Helfern des Vereins. Ohne 
deren Einsatz wäre der Spielbetrieb 
in dieser Form nicht möglich. Ins-
gesamt zählt der Verein rund 480 
aktive Mitglieder einschließlich der 
Spieler.
In der Startformation standen 
Torwart Jens Fikisi sowie die Ab-
wehrspieler Till Weingarten, Leo 
Camara, Ju-yong Jo und Tim Keil. 
Im Mittelfeld spielten William McIn-
tosh, Kelana Mahessa, Tariq-Emad 
Suleiman, Enes Yilmaz und Yuta 
Sakamaki. Im Sturm begann Nico 
Kuhbier.
Für den Siegburger SV04 steht nun 
das letzte Saisonspiel an. Am 7. 
Juni tritt die Mannschaft um 15 Uhr 
beim SSV Merten an. Im Rennen um 
den Aufstieg ist weiterhin alles of-
fen. Trainer Alexander Otto betonte 
nach dem Abpfiff, wie stolz er auf 
seine Mannschaft sei. Die gesamte 
Saison sei anstrengend gewesen, 
dennoch habe das Team stets Cha-
rakter gezeigt und sich nie aufge-
geben. Nun soll im letzten Spiel der 
entscheidende Schritt folgen. (MAB)
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Blüten fürs Grab
Mit den ersten warmen Tagen be-
ginnt auf vielen Friedhöfen die Som-
merbepflanzung. Ab Juni tauschen 
Angehörige verblühte Frühjahrsblu-
men gegen robuste Sommerpflanzen 
aus. Dabei spielt nicht nur die Optik 
eine Rolle. Immer mehr Menschen 
achten darauf, dass Gräber pflege-
leicht bleiben und zugleich Insekten 
Nahrung bieten. Gerade in trockenen 
Sommern lohnt sich eine durchdach-
te Auswahl.
Robuste Pflanzen für warme 
Monate
Typisch für die Sommerbepflanzung 
auf Friedhöfen sind Begonien, Gera-
nien oder Fleißige Lieschen. Sie gel-
ten als widerstandsfähig und blühen 
oft bis in den Herbst hinein. Auch 
Eisbegonien oder Studentenblumen 
werden häufig verwendet, weil sie 
Sonne und Hitze gut vertragen.
Wer weniger Pflegeaufwand möchte, 
kann auf Bodendecker setzen. Kleine 
Immergrünarten, Polsterphlox oder 
kriechender Günsel halten den Bo-
den länger feucht und verhindern 
schnelles Austrocknen. Für sonnige 
Gräber eignen sich außerdem Laven-
del oder Fetthenne. Beide kommen 
mit wenig Wasser aus und bringen 
Farbe auf die Grabfläche.
Nahrung für Bienen und 
Schmetterlinge
Viele klassische Zierpflanzen bieten 
Insekten kaum Nahrung. Deshalb 
setzen manche Friedhofsbesucher 
inzwischen auf bienenfreundliche 
Arten. Besonders geeignet sind 
Lavendel, Salbei, Katzenminze oder 
Glockenblumen. Auch ungefüllte 
Dahlien und Ringelblumen werden 
von Bienen und Schmetterlingen 
angeflogen.
Wichtig ist dabei die Auswahl un-
gefüllter Blüten. Bei stark gezüch-
teten Sorten gelangen Insekten oft 

nicht an Pollen oder Nektar. Einzel-
ne Kräuterpflanzen können ebenfalls 
sinnvoll sein. Thymian oder Rosmarin 
bleiben kompakt und verbreiten zu-
sätzlich einen angenehmen Duft.
Standort und Pflege beachten
Nicht jedes Grab erhält gleich viel 
Sonne. Während südlich ausgerich-
tete Flächen schnell austrocknen, 
bleiben Bereiche unter Bäumen 
oft länger feucht. Vor dem Pflan-
zen lohnt deshalb ein Blick auf die 
Lichtverhältnisse. Schattenpflanzen 
wie Fuchsien oder Farne vertragen 
direkte Mittagssonne nur schlecht.
Auch die Wasserversorgung spielt 
im Sommer eine große Rolle. Wer 
nicht regelmäßig gießen kann, soll-
te trockenheitsverträgliche Pflanzen 
bevorzugen und den Boden mit 
Rindenmulch oder Kies abdecken. 
Das hält die Feuchtigkeit länger im 
Erdreich. Gegossen wird am besten 
früh morgens oder am Abend.
Regeln auf dem Friedhof
Vor größeren Veränderungen emp-
fiehlt sich ein Blick in die Friedhofs-
satzung. Manche Friedhöfe haben 
Vorgaben zur Höhe von Pflanzen 
oder zur Gestaltung der Grabfläche. 
Auch kleine Bäume oder stark wu-
chernde Gewächse sind nicht überall 
erlaubt.
Viele Friedhofsgärtnereien in der 
Region beraten zudem bei der Aus-
wahl standortgerechter Pflanzen. Sie 
kennen die örtlichen Bedingungen 
und wissen, welche Arten mit Hit-
zeperioden oder längeren Trocken-
phasen gut zurechtkommen.
Mit einer passenden Sommerbe-
pflanzung lässt sich das Grab würde-
voll gestalten, ohne dass der Pflege-
aufwand zu groß wird. Gleichzeitig 
können blühende Pflanzen einen 
kleinen Beitrag zum Schutz von 
Bienen und anderen Insekten leisten.
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Neue Trikots für die F-Jugend des TSV Wolsdorf
Beim TSV Wolsdorf war am Sams-
tag, 30. Mai, einiges geboten. Den 
Auftakt machte am Morgen ein 
großes Bambini-Spielefest mit 16 
Mannschaften auf acht Spielfeldern. 
Im Anschluss standen die Spiele der 
F-Jugend gegen Niederkassel so-
wie der E-Jugend gegen den SSV 
Kaldauen auf dem Programm. Zahl-
reiche Kinder, Eltern und Zuschauer 
sorgten für einen gelungenen Fuß-
balltag auf der Wolsdorfer Sport-
anlage an der Jakobstraße.
Im Rahmen des Spiels der F-Jugend 
wurden zudem neue Trikots über-
geben, die von Harry Schulz Immo-
bilien e. K. gesponsert wurden.
Die Mannschaft wird seit dem 
Frühjahr 2024 von Angela und 

Jürgen Mohr trainiert und umfasst 
aktuell 16 Kinder der Jahrgänge 
2017 und 2018. In der Saison 
2025/2026 tritt das Team in der 
Frühjahrsstaffel 7 an.
Sponsor Harry Schulz, der selbst be-
reits im Alter von acht Jahren beim 
TSV Wolsdorf mit dem Fußballspie-
len begann, betonte die positive 
Entwicklung der Jugendabteilung: 
„Endlich wieder ein solider Unter-
bau in der Wolsdorfer Jugend mit 
Bambinis, F-Jugend, E-Jugend und 
D-Jugend.“
Die Verantwortlichen des Vereins 
sehen in der kontinuierlichen Nach-
wuchsarbeit einen wichtigen Bau-
stein für die Zukunft des TSV Wols-
dorf. Das Engagement der Trainer, 

Betreuer und vieler ehrenamtlicher 
Helfer bildet dabei die Grundlage 
für ein attraktives Sportangebot für 
Kinder und Jugendliche im Stadtteil.

Interessierte sind mittwochs von 17 
bis 18:30 Uhr und freitags von 17 
bis 19 Uhr beim Training der F-Ju-
gend herzlich willkommen.
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Willkommen im Chempark
Einblicke in ein internationales Chemieunternehmen

Die Chemiekurse der EF verbrachten 
im Rahmen der Covestro Inhouse 
Days an zwei Mittwochen im Mai 
jeweils einen spannenden Tag im 
Chempark Leverkusen. Ziel war 
es, praxisnahe Einblicke in die 
Arbeitswelt eines internationa-
len Chemieunternehmens zu ge-
winnen und chemisches Wissen 
mit realen Anwendungen zu ver-
knüpfen.
Nach Sicherheitskontrolle und 
Unternehmensvorstellung wurde 
deutlich, wie präsent Covestro-
Produkte im Alltag sind: Viele 
Gegenstände wie Zahnbürsten, 
Smartphones oder technische 
Bauteile enthalten Kunststoffe wie 

Polycarbonat oder Polyurethan.
Anschließend arbeiteten die Schü-
lerinnen und Schüler in Teams 
aus Forschung und Entwicklung, 

Finanzen, Produktion und Mar-
keting am „Eco-Glide“, einem 
Spielzeugauto aus Covestro-
Kunststoff. So erhielten sie einen 

anschaulichen Eindruck von be-
trieblichen Abläufen, Teamarbeit 
und möglichen Berufsfeldern in 
der Chemiebranche

Die GSa-Schüler*innen bei Covestro
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Backstage, Begegnungen und Berufsträume
Der Literaturkurs Medien des Gymnasium Alleestraße beim Talent Media Day Cologne (TMDC)

Die Ritter der  
Tafelrunde - reloaded
Theateraufführung im GSA

Der Literaturkurs Film der Q1 war 
am 19. Mai beim Talent Media Day 
Cologne in den MMC Studios Köln 
zu Gast - einem der wichtigsten 
Produktionsstandorte Deutsch-
lands. Dort, wo Formate wie „Let‘s 
Dance“, „Ninja Warrior Germany“ 
oder Serienproduktionen entstehen, 
konnten unsere Schülerinnen und 
Schüler die Medienwelt ganz prak-
tisch erleben.
Der TMDC bot dabei viel mehr 
als klassische Berufsorientierung: 
Zwischen Kameras, Kulissen und 
Produktionsständen kamen die 
Jugendlichen direkt mit Produzent, 
Cutter, Tontechniker, Ausbilder und 
vielen weiteren Branchenprofis ins 
Gespräch. Dabei ging es um Aus-
bildungswege, Praktika, duale Stu-
diengänge und ganz persönliche 
Karrierewege in Film, Fernsehen 
und Medien.
Ein besonderes Highlight war der 
Blick hinter die Kulissen der RTL-Se-

Der Literaturkurs Medien beim TMDC

rie „Unter uns“. Die Schülerinnen 
und Schüler konnten Drehorte be-
sichtigen, mit Mitarbeitenden der 
Produktion sprechen und erfahren, 
wie vielfältig die Berufe vor und 

hinter der Kamera sind.
Für den Literaturkurs Film, in dem 
die Teilnehmenden selbst Dreh-
bücher schreiben, storyboarden, 
filmen, schneiden und eigene Pro-

jekte umsetzen, war der Tag eine 
besondere Motivation: Zwischen 
Schulkamera und Studiokulisse 
liegt manchmal weniger Abstand, 
als man denkt.

Am Set…

Ein Blick hinter die Kulissen

Am Freitag, 26. Juni, führt die The-
ater-AG der Stufe 5 bis 7 um 19 Uhr 
in der Aula die Komödie „Gagahe-
ad - Die Ritterkrise“ auf. Der Eintritt 
ist frei. 
In diesem unterhaltsamen Theater-
stück haust König Artus ganz allein 
am Hof - seine Ritter dagegen ma-

chen Party in Monaco. Das ruft den 
Bösewicht Modörhead und seine 
Kumpane auf den Plan: Sie wittern 
die Chance, die Macht an sich zu rei-
ßen. Nun muss sich der königliche 
Hofnarr Gagahead etwas einfallen 
lassen, um die Ritterkrise zu lösen…
Gymnasium Siegburg Alleestraße
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Mit wenigen Gesundheitstipps  
perfekt vorbereitet für die Grillsaison 
Rhein-Sieg-Kreis (dwo). Wenn die 
ersten Sonnenstrahlen im Frühjahr 
für angenehme Temperaturen sor-
gen, ist dies für viele Menschen 
der richtige Anlass, den Grill im 
Garten oder auf der Terrasse an-
zuwerfen. 
„Damit aber das Zubereiten von 
Fleisch, Fisch oder Gemüse auch 
ein unbeschwertes Grillvergnügen 
bleibt, sollte man einige wichtige 
Hygienestandards im Blick ha-
ben“, erläutert Dr. Simon Eimer, 
Leiter der Abteilung Verbraucher-
schutz des Veterinär- und Le-
bensmittelüberwachungsamt des 
Rhein-Sieg-Kreises.
Ganz oben auf der Liste der Ge-
sundheitstipps steht vor allem 
die Sicherheit. Zum Anzünden 
eines Kohlegrills erweisen sich 
Grillanzünder als ideal. Spiritus 
oder Benzin sind ungeeignet, da 
beides gesundheitsschädlich ist 
und zudem ein hohes Brandrisiko 
birgt. Das Grillgut am besten erst 
auflegen, wenn die Kohle durch-
geglüht ist. Alternativ bietet in 
dieser Hinsicht ein Elektro- oder 
Gasgrill sehr gute Dienste.
Schnell verderbliches Grillgut 
muss bis zur Verwendung gut ge-
kühlt werden. Wichtig dabei ist, 
nicht nur das Grillfleisch, sondern 
beispielsweise mariniertes Gemü-
se nicht direkt auf den Rost zu 
legen, da der Fleischsaft oder die 
Marinade, wenn sie in die Glut 
tropft, Rauch entstehen lässt, der 
krebserregende Stoffe enthält. 
Hierzu eignen sich Gefäße aus 
Edelstahl, Keramik oder Emaille 
sowie beschichtete Aluschalen. 
Problematisch sind nur Einmal-
Grillschalen aus unbeschichtetem 
Aluminium: Mit der Nahrungs-
mittelaufnahme können gerin-
ge Mengen des Metalls in den 
menschlichen Körper gelangen.
Wenn das Grillgut nicht direkt 
auf dem Rost liegt, verbrennt es 
in der Regel nicht so schnell. Vor 
dem Verzehr die verbrannten Stel-
len unbedingt abscheiden, denn 
darin sind Schadstoffe enthalten. 

Gepökeltes Fleisch, wie Kasseler 
oder Leberkäse, gehört gar nicht 
auf den Grill, da durch die Erhit-
zung krebserregende Nitrosami-
ne entstehen können. Fleisch und 
Würstchen sollten grundsätzlich 
durchgegart werden. Dies gilt be-

sonders für Geflügel- und Schwei-
nefleisch, da es nur so lange wie 
nötig erhitzt zu werden braucht. 
Zum Schutz vor Bakterien soll-
te fertig Zubereitetes auf einen 
sauberen Teller abgelegt werden. 
Auf keinen Fall erneut auf die 

Platte legen, auf der vorher das 
rohe Fleisch lag - nur so kann eine 
Übertragung von Bakterien ver-
mieden werden.
Wer diese Hinweise beachtet, ist 
für die kommende Grill-Saison per-
fekt vorbereitet. Guten Appetit.
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Aus der Arbeit der Ratsfraktion von SBU und FDP

Auf die Holzgasse kommen schwierige Zeiten zu
Siegburger Bürger Union (SBU) um Schadensbegrenzung bemüht

Evangelische Gottesdiens-
te in Siegburg-Kaldauen in 
der Friedenskirche

Kirchen- und Kunstführun-
gen im Juni

Schöne
Fenster  

& Räume

in 48 Farben

STOFFE • GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 
www.dirkmolly.de

Rollo

. . . 

Ende: Aus der Arbeit der Ratsfraktion von SBU und FDP

Die Holzgasse steht vor einem 
tiefgreifenden Wandel.
Ab 2027 plant die Stadt drei 
Jahre lang einen vollständigen 
Umbau der beliebten Einkaufs-
straße. Alte Laternen werden er-
setzt, rund 100 Hausanschlüsse 
erneuert und das Pflaster modern 

gestaltet. Was auf dem Papier 
nach einer Aufwertung klingt, 
sorgt nicht nur bei vielen Ge-
schäftsleuten für große Sorgen. 
Bereits heute haben einzelne 
Einzelhändler die Holzgasse ver-
lassen oder denken über eine Ge-
schäftsaufgabe nach.

Die Siegburger Bürger Union 
(SBU) wird den Umbauprozess im 
Stadtrat kritisch begleiten. Die Be-
lastungen für Handel, Anwohner 
und Besucher müssen möglichst 
gering gehalten werden.
Ziel muss es sein, die Attraktivi-
tät der Holzgasse auch während 

der Bauphase bestmöglich zu er-
halten.
Fest steht: Nach Abschluss der 
Arbeiten wird die Holzgasse ein 
anderes Gesicht haben. Die ver-
traute alte Holzgasse wird es dann 
nicht mehr geben.

Ralph Wesse

Sonntag, 14. Juni 
10 Uhr - Familienfreundlicher Gottesdienst mit Taufe, vorbereitet und durch-
geführt von Prädikantin Beate Gehrmann und dem Team Kinderkirche

Auf verschlungenen Wegen auf 
den Michaelsberg
Der Michaelsberg beherbergt neben 
der ehemaligen Benediktinerabtei 
noch weitere historische Schätze. 
Über mehrere Treppenanlagen wan-
dern wir - langsam - durch die Ge-
schichte des grünen Wahrzeichens 
Siegburgs.
Montag, 15. Juni, 15 Uhr
Dr. Andrea Korte-Böger
Treffpunkt: vor der Kirche St. Serva-
tius, Kirchplatz, 53721 Siegburg
5 Euro / 2,50 Euro (ermäßigt)
Kirche und Schatzkammer der 
Pfarrkirche St. Servatius
Mitten im pulsierenden Marktge-

schehen ist die historische Sieg-
burger Pfarrkirche St. Servatius ein 
Ort der Stille und des Gebets. Fünf 
große Reliquienschreine und zwei 
Tragaltäre machen den Kirchen-
schatz zu einem der bedeutendsten 
in Europa. Die detailreichen Werke 
der mittelalterlichen Meister der 
Goldschmiedekunst zeigen sich dem 
Besucher in bislang nie erreichter 
Nähe und Ausleuchtung.
Dienstag, 23. Juni, 15 Uhr
Dr. Andrea Korte-Böger
Treffpunkt: Pfarrkirche St. Servatius, 
Kirchplatz, 53721 Siegburg
5 Euro / 2,50 Euro (ermäßigt)
Katholisches Bildungsforum Bonn
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St. Servatius 
Siegburg

Samstag, 13. Juni
8 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe mit 
Choralgesang
10 Uhr - St. Michael - Abtei-Hl. Messe
11 Uhr - St. Joseph-Ökumenischer 
Kleinkindgottesdienst
16:30 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-Vor-
abendmesse
17 Uhr - St. Mariä Empfängnis-Vor-
abendmesse
17 Uhr - Krankenhauskapelle-Vor-
abendmesse
17 Uhr - St. Elisabeth-Vorabendmesse
18 Uhr - St. Servatius-Hl. Messe
Sonntag, 14. Juni
8 Uhr - St. Joseph-Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Dreifaltigkeit-Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Mariä Namen-Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Servatius-Hl. Messe
11 Uhr - Liebfrauen-Hl. Messe
11 Uhr - St. Anno-Hl. Messe
12 Uhr - St. Michael - Abtei-Choral-
amt mit der Choralschola St. Servatius
17:30 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe 
mit Choralgesang
18:30 Uhr - St. Servatius-Hl. Messe
Montag, 15. Juni
15:30 Uhr - SZ Heinrichstraße-Hl. 
Messe
16 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-Hl. 
Messe
19 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe mit 
Choralgesang
Dienstag, 16. Juni
7 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe mit 
Choralgesang
9 Uhr - St. Servatius-Hl. Messe der 
Frauen
16 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-Hl. Messe

18 Uhr - Kinderheim-Hl. Messe in der 
Kapelle der „Pauline“
18:15 Uhr - St. Michael - Abtei-Ves-
per, anschl. Hl. Messe
Mittwoch, 17. Juni
9 Uhr - St. Elisabeth-Hl. Messe
16 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-Hl. 
Messe
17 Uhr - Krankenhauskapelle-Wort-
gottesdienst
18:15 Uhr - St. Michael - Abtei-Ves-
per, anschl. Hl. Messe
19 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe mit 
Choralgesang
Donnerstag, 18. Juni
8 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe mit 
Choralgesang
9 Uhr - St. Anno-Hl. Messe der Frauen
18 Uhr - St. Dreifaltigkeit-Hl. Messe
18:15 Uhr - St. Michael - Abtei-Ves-
per, anschl. Hl. Messe
Freitag, 19. Juni
9 Uhr - Liebfrauen-Hl. Messe
11:45 Uhr - Maria zum Frieden-Frie-
densgebet
16 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-Hl. 
Messe

18:15 Uhr - St. Michael - Abtei-Ves-
per, anschl. Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Servatius-Hl. Messe
19 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe mit 
Choralgesang
Samstag, 20. Juni
8 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe mit 
Choralgesang
10 Uhr - St. Michael - Abtei-Hl. 

Messe
16:30 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-
Vorabendmesse
17 Uhr - St. Mariä Empfängnis-Vor-
abendmesse
17 Uhr - Krankenhauskapelle-Vor-
abendmesse
17 Uhr - St. Elisabeth-Vorabend-
messe 
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Kreissynode tagt am Samstag in Herchen
Evangelisches Leben weiter entwickeln

Der Evangelische Kirchenkreis An 
Sieg und Rhein gestaltet weiter-
hin kirchliche Aktivitäten proaktiv 
angesichts veränderter Rahmen-
bedingungen und stellt sich mit 
innovativen Ideen für ein zukunfts-
fähiges evangelisches Leben auf. 
Die Kreissynode, die entscheidende 
Versammlung des Kirchenkreises, 
befasst sich auf ihrer Tagung am 
Samstag, 13. Juni, in Herchen mit 
verschiedenen Formen von neu-
en, engeren Kooperationen in der 
Kinder- und Jugendarbeit, in der 
Gemeindearbeit und in der kirch-
lichen Verwaltung. 
Konkret stehen Beschlüsse auf der 
Tagesordnung, die neue Formen 
der Zusammenarbeit der Ebenen 

Kirchengemeinde und Kirchen-
kreis erlauben. Die „Zukunft des 
Pfarrdienstes“ lautet der Titel des 
Vortrags des Superintendenten 
von Dinslaken, David Bongartz. 
Der Theologe berichtet über die 
Anbindung von Pfarrstellen auf 
Kirchenkreisebene. Bisher sind 
rechtlich die Gemeinden Anstel-
lungsträger. Im weiteren Sinn 
geht es in dem Vortrag um Fragen 
der neuen Ausrichtung des Pfarr-
dienstes. Superintendentin Almut 
van Niekerk eröffnet damit das 
gemeinsame Nachdenken. „Wir 
müssen gemeinsam abwägen und 
dann entscheiden, welche Schwer-
punkte wir zukünftig setzen. So 
geht evangelisch.“

Eine Vorlage an die Kreissynode 
thematisiert die Möglichkeit einer 
zentralen Anstellung von gemeind-
lichen Jugendleiter*innen. Solche 
übergemeindlichen Anstellungen 
sollen die evangelische Kinder- 
und Jugendarbeit vor Ort stärken. 
Praktisch wird eine Lösung vorge-
schlagen, bei der die Gemeinden 
weiterhin die inhaltliche Arbeit 
bestimmen, während die arbeits-
rechtlichen Aspekte über das Evan-
gelische Jugendwerk Sieg • Rhein 
• Bonn bzw. den Kirchenkreis or-
ganisiert werden. 
Auch das Miteinander der Gemein-
den ist Thema der Kreissynode. Ihr 
liegt ein Vorschlag vor, wonach die 
sog. Kooperationsräume neu zuge-
schnitten werden sollen, ohne dass 
Gemeinden deshalb fusionieren 
müssen. Bereits seit zwölf Jahren 
kooperieren die evangelischen Kir-
chengemeinden an Sieg und Rhein 
- bislang in neun Kooperationsräu-
men, in Zukunft in fünf, wenn die 
Synode so beschließt. Das Konzept 
der Kooperationsräume steht für 
ein attraktives aktives Gemeinde-
leben - vergrößert und verbessert 
um die jeweilige regionale Nach-
barschaft. Vorausschauend berück-
sichtigt werden die rückgehenden 
Zahlen von Mitgliedern und Pfarr-

personen. Die Pfarrstellen werden 
langfristig und fair unter den Ge-
meinden verteilt. 
Die Nachbarkirchenkreise kommen 
bei einem weiteren Tagesordnungs-
punkt in den Blick: Zusammen mit 
den Evangelischen Kirchenkreisen 
Bonn und Bad Godesberg-Vorei-
fel soll der „Verwaltungsverband 
Rheinland-Mitte“ gegründet wer-
den. Mit anderen Worten: Die drei 
Kirchenkreise sollen eine gemein-
same Verwaltung bekommen - mit 
Sitz in Siegburg und einem zweiten 
Standort Bonn. So sieht es die Sat-
zung vor, die der Kreissynode zum 
Beschluss vorliegt. 
Die Kreissynode mit ihren rund 
130 stimmberechtigten Mitglie-
dern setzt sich aus Pfarrpersonen 
sowie den nichttheologischen Ver-
treter*innen der Gemeinden zu-
sammen. Die Tagung am Samstag 
beginnt um 9 Uhr mit einem Abend-
mahlsgottesdienst in der Evangeli-
schen Kirche, Siegstraße 35, 51570 
Windeck-Herchen. Für die anschlie-
ßenden Beratungen versammeln sich 
die Synodalen in der Aula des Bodel-
schwingh-Gymnasiums Herchen, Bo-
delschwinghstraße 2. Kreissynoden 
tagen öffentlich.
Evangelischer Kirchenkreis An Sieg 
und Rhein
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Deutsche Meisterinnen 40+ im Equality-Tanzsport
Großer Erfolg für Brita und Karolin Böckenfeld vom TSK Sankt Augustin

Einen herausragenden Erfolg konn-
ten Brita und Karolin Böckenfeld 
vom Tanzsportkreis (TSK) Sankt Au-
gustin bei den 21. Internationalen 
Offenen Deutschen Meisterschaften 
im Equality-Tanzsport feiern. Das 
TSK-Paar gewann die Altersklasse 
40+ Frauen Standard und sicherte 
sich damit den Meisterinnentitel in 
ihrer Altersklasse. In der Hauptgrup-
pe B Frauen Standard erkämpften 
die beiden sich in einem starken Feld 
den 2. Platz.
Die Titelkämpfe wurden vom TSZ 
Blau-Gold Casino Darmstadt e. V. 
ausgerichtet und versammelten 
am Pfingstwochenende zahlreiche 
Paare aus dem In- und Ausland. Die 
Meisterschaften zählen zu den wich-
tigsten Wettbewerben im deutschen 
Equality-Tanzsport.

Mit dem Meisterinnentitel unterstri-
chen Brita und Karolin Böckenfeld 
ihre hervorragende Form und bestä-
tigten ihre erfolgreiche Entwicklung 
der vergangenen Jahre. Der Sieg bei 
einer Deutschen Meisterschaft ist 
ein weiterer bedeutender Erfolg für 
das Turnier-Paar und den TSK Sankt 
Augustin.
TSK Presse

Für Brita und Karolin Böcken-
feld ist der Gewinn des Meis-
terinnentitels ein großartiger 
Erfolg. Foto: TSK Sankt Augustin
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Zwischen App und Alltag
Wie digitale Helfer die Pflege verändern

Ein kurzer Blick aufs Smartphone 
genügt, und der nächste Arzttermin 
ist organisiert, die Medikamenten-
einnahme erinnert, der Kontakt zur 
Familie hergestellt. Was für viele 
selbstverständlich klingt, gewinnt 
in der Pflege eine neue Bedeutung. 
Digitale Anwendungen halten zu-
nehmend Einzug in den Alltag von 
pflegebedürftigen Menschen und 
ihren Angehörigen. Leise, oft un-
sichtbar, aber mit spürbaren Aus-
wirkungen.
Wenn Organisation zur Heraus-
forderung wird
Pflege bedeutet nicht nur Fürsorge, 
sondern auch Koordination. Termi-
ne, Absprachen, Dokumentation - all 
das muss im Blick behalten werden. 
Genau hier setzen digitale Helfer an. 
Kalender-Apps bündeln Informatio-
nen, Messenger-Dienste erleichtern 
die Abstimmung innerhalb der Fami-
lie, Plattformen vernetzen verschie-
dene Beteiligte.
Was früher auf Zetteln, in Ordnern 
oder im Gedächtnis verteilt war, wird 
heute zentral zugänglich. Das spart 
Zeit und reduziert Stress. Gerade in 
einem Alltag, der oft von Unvorher-
sehbarkeit geprägt ist, kann Struktur 
entlasten. Studien der Bertelsmann 
Stiftung zeigen, dass digitale An-
wendungen vor allem dann als hilf-
reich empfunden werden, wenn sie 
einfach zu bedienen sind und sich 
nahtlos in bestehende Routinen ein-

fügen.
Nähe auf Distanz
Neben der Organisation spielt auch 
Kommunikation eine zentrale Rolle. 
Videoanrufe ermöglichen es, regel-
mäßig Kontakt zu halten, selbst 
wenn räumliche Distanz besteht. 
Für viele Angehörige ist das eine 
wichtige Brücke im Alltag. Ein kur-
zer Austausch, ein Blick ins vertraute 
Gesicht - das kann beruhigen und 
verbinden.
Gleichzeitig entstehen neue Formen 
der Begleitung. Digitale Anwendun-
gen können Informationen bündeln 
oder den Austausch mit professio-
nellen Diensten erleichtern. Auch 
hier gilt: Nicht die Technik steht im 
Vordergrund, sondern der Nutzen 
im Alltag. Laut Erhebungen des Sta-
tistisches Bundesamt nutzen immer 
mehr Menschen digitale Angebote 
im Gesundheits- und Pflegeumfeld, 
auch wenn die Entwicklung regional 
unterschiedlich verläuft.
Zwischen Entlastung und Grenzen
So vielversprechend digitale Helfer 
sind, sie ersetzen keine menschliche 
Zuwendung. Pflege bleibt ein zutiefst 
persönlicher Bereich. Technik kann 
unterstützen, aber nicht auffangen, 
was zwischenmenschlich fehlt. Zu-
dem stoßen digitale Lösungen dort 
an Grenzen, wo sie nicht intuitiv 
bedienbar sind oder Vertrauen fehlt.
Gerade ältere Menschen stehen neu-
en Anwendungen mitunter skeptisch 

gegenüber. Auch Fragen des Daten-
schutzes spielen eine Rolle. Wer 
sensible Informationen teilt, möchte 
sicher sein, dass sie geschützt sind. 
Hier zeigt sich: Digitalisierung ist 
kein Selbstläufer. Sie braucht Ak-
zeptanz, verständliche Lösungen 
und oft auch Unterstützung bei der 
Einführung.
Hinzu kommt eine soziale Dimen-
sion. Nicht alle verfügen über die 
gleichen technischen Möglichkeiten 
oder Kompetenzen. Digitale An-

gebote können entlasten, aber sie 
dürfen niemanden ausschließen. 
Die Herausforderung besteht darin, 
Lösungen zu schaffen, die möglichst 
vielen zugutekommen.
Am Ende zeichnet sich ein differen-
ziertes Bild: Digitale Helfer können 
den Pflegealltag strukturieren, Kom-
munikation erleichtern und Wege 
verkürzen. Gleichzeitig bleiben sie 
Werkzeuge, keine Ersatzlösungen. 
Ihr Wert zeigt sich nur dort, wo sie 
den Alltag tatsächlich vereinfachen:

Für Brita und Karolin Böckenfeld ist der Gewinn des Meisterinnen-
titels ein großartiger Erfolg. Foto: TSK Sankt Augustin
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Freie ev. Gemeinde Rhein-Sieg, St. Augustin-Buisdorf
Regelmäßige und besondere Veranstaltungen

TSK Sankt Augustin stark bei Landesmeisterschaft
Agnes und Martin Belchnerowski tanzen ins Finale

Freitag, 12. Juni
17:30 Uhr - Royal Rangers (Pfadfin-
der 6 bis 18 J.)
19:30 Uhr - UPstairs 
(Jugend ab 13 J.)
Sonntag, 14. Juni
10 Uhr - Gottesdienst
12 Uhr - gemeinsames Mittagessen
18 Uhr - Lobpreis- und Gebetsgot-
tesdienst, Schwerpunkt: Evangeli-
sation
Dienstag, 16. Juni
9:30-11 Uhr - Miniclub (0 bis 3 J.), 
Infos bei Luisa Böttcher über ge-
meindebuero@feg-rhein-sieg.de

Donnerstag, 18. Juni
19:20 Uhr - Homebase (18 bis 30 J.), 
Infos bei Alexandra Berwalt, a.w.ber-
walt@web.de
Freitag, 19. Juni
17:30 Uhr - Royal Rangers (Pfadfin-
der 6 bis 18 J.)
19:30 Uhr - UPstairs 
(Jugend ab 13 J.)
Sonntag, 21. Juni
10 Uhr - Gottesdienst
18 Uhr - Lobpreis- und Gebetsgot-
tesdienst, Schwerpunkt: Familien, 
Ehen, Singles
Dienstag, 23. Juni

9:30-11 Uhr - Miniclub (0 bis 3 J.), 
Infos bei Luisa Böttcher über ge-
meindebuero@feg-rhein-sieg.de
Freitag, 26. Juni
17:30 Uhr - Royal Rangers (Pfadfin-
der 6 bis 18 J.)
Samstag, 27. Juni, Sommerfest
Ab 15 Uhr Einlass
Sonntag, 28. Juni
10 Uhr - Gottesdienst, Abschluss-
feier des zweijährigen Biblischen 
Unterrichts
18 Uhr - Lobpreis- und Gebetsgot-
tesdienst, Schwerpunkt: Politik und 
Menschen in Verantwortung

Parallel zu unseren Gottesdiensten 
sonntagsvormittags bieten wir re-
gelmäßig Kindergottesdienst für 
Vorschul- und Schulkinder an - 
außer in den Ferien.
Nach den Gottesdiensten laden wir 
herzlich zu Gesprächen in lockerer 
Runde bei Kaffee, Tee und Wasser 
ein.
Es gibt sonntags bis 22 Uhr die Mög-
lichkeit, unsere Gottesdienste online 
mitzuerleben, danach kann man 
noch die Predigt hören. Der Link ist 
über unsere Homepage http://www.
feg-rhein-sieg.de zu erfahren.

Agnes und Martin Belchnerowski ertanzten den 5. Platz in der 
Landeswertung. Foto: TSK Sankt Augustin

Bei den Landesmeisterschaften 
Nordrhein-Westfalen der Senio-
ren II S Standard in Köln haben 
Agnes und Martin Belchnerowski 
vom Tanzsportkreis (TSK) Sankt 
Augustin erneut ihre Klasse unter 

Beweis gestellt. Das TSK-Paar er-
reichte in einem hochklassig be-
setzten Teilnehmerfeld das Finale 
und ertanzte den fünften Platz in 
der Landeswertung.
Mit dem Einzug in die Endrunde 

unterstrichen Agnes und Martin 
Belchnerowski ihre Stellung in der 
nordrhein-westfälischen Spitze die-
ser Alters- und Leistungsklasse. Der 
Finaleinzug bei einer Landesmeister-

schaften zählt zu den besonderen 
Erfolgen im Tanzsport und ist ein 
weiteres erfreuliches Ergebnis für 
den TSK Sankt Augustin.
TSK Presse
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Der LEBENSKREIS e. V. bildet wieder aus
Weitere Männer werden gesucht!

Tageswanderungen vom 17. bis 21. Juni
Wanderfreunde Rhein-Sieg e. V.

Mittwoch, 17. Juni: Von Rös-
rath-Stümpen nach Altenrath 
(100 Hm), 11 km, Wanderführer 
Harald Saat, Tel. 0151 56159002, 
Abfahrt um 9:03 Uhr mit dem Zug 
vom Bahnhof Troisdorf (über Frank-
furter Str.)
Sonntag, 21. Juni: Von Bad 
Neuenahr zur Landskrone (B, 
230 Hm), 12 km, Wanderführer 
Gerd Oswald, Tel.: 0171 1289310, 
Abfahrt um 9 Uhr mit dem Zug vom 
Bahnhof Troisdorf (über Bonn-Beuel/
Bonn Hbf)
Soweit nicht vorgegeben, ist keine 

vorherige Anmeldung nötig.
Treffpunkt 15 Minuten vor Abfahrt 
am Bahnhof Troisdorf.
Wegen etwaiger kurzfrister Ände-
rungen bzgl. Abfahrtszeiten Bahn 
etc. bitte vorab nochmal auf unse-
rer Webseite www.wanderfreunde-
rhein-sieg.de informieren.

Damit unser Wanderprogramm in 
bewährter Form attraktiv und reich-
haltig bleibt, werden Wanderführer 
gesucht. Sollte sich jemand ange-
sprochen fühlen, bitte einen unserer 
aktuellen Wanderführer ansprechen Wanderfreunde unterwegs

Der LEBENSKREIS e. V. begleitet als 
ambulanter Hospizdienst seit 25 Jah-
ren in Hennef und Umgebung Men-
schen an ihrem Lebensende. Diese und 
auch deren Angehörige brauchen oft 
eine engagierte und wirksame Unter-
stützung. Immer wieder besteht der 
Wunsch, von Männern betreut zu wer-
den. So ist der Verein dankbar, dass 
unter den fast hundert ehrenamtlichen 
Mitarbeitenden auch Männer sind.
Das soll auch in Zukunft so bleiben. 
Deshalb werden für das im Sep-
tember beginnende Befähigungs-
seminar, für das sich bereits einige 
Männer und Frauen mit Selbstver-
trauen gemeldet haben, noch wei-
tere interessierte Männer gesucht.
Wenn Sie also ein wenig Zeit und die 
Bereitschaft haben
•	 um Menschen in der Zeit des 

Sterbens zu begleiten,
•	 um sich auf deren Bedürfnisse 

einzulassen, da zu sein, zuzuhö-
ren, offen und ehrlich zu reden,

•	 um Sterbende und ihre An-
gehörigen durch verlässliche 
Besuche, Beratung und kleine 
Dienstleistungen zu entlasten,

dann sind Sie herzlich willkommen.
Im Befähigungsseminar werden Sie 
auf einen angemessenen Umgang 
mit schwerkranken und sterbenden 
Menschen und deren Angehörigen 
vorbereitet und auch danach durch 

regelmäßige Treffen mit den Koordi-
natorinnen und anderen ehrenamt-
lich Mitarbeitenden, durch Supervi-
sion und Fortbildungen unterstützt.
Die vielfältige Gemeinschaft inner-
halb des Vereins, der Respekt vor 
dem Mitmenschen und nicht zuletzt 
die persönliche Auseinandersetzung 

mit der Endlichkeit des menschlichen 
Lebens bei der Begleitung sterben-
der Menschen wird auch für Sie 
selbst eine Bereicherung sein.
Aber auch dann, wenn Sie für sich 
selbst feststellen sollten, „sterben 
ist nichts für mich“, sind Sie uns als 
Vereinsmitglied ebenfalls herzlich 

willkommen. So könnten Sie unsere 
Arbeit auch auf andere Art unter-
stützen und damit den Menschen in 
ihrem letzten Lebensabschnitt helfen.
Nähere Informationen sind erhältlich 
per Telefon 02242/917037 oder 
E-Mail an lebenskreis@hospiz-
verein-hennef.de.
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 19. Juni 2026

Annahmeschluss ist am:
17.06.2026 um 10 Uhr

Angebote
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzel-
lan, Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, 
Uhren, Münzen, Schmuck, Zahn-
gold ,Silberbesteck, Bilder, Ölge-
mälde, Bernstein, Hirschgewei-
he,seriöse Kaufabwicklung. TEL: 
015787151734, Mo-So, 9-20 Uhr.

Gesuche
Vermietungen

Wohnung /-en

Wohnungssuche
Suche Wohnung ab 55 qm in Trois-
dorf und Umgebung mit 2 Zimmer, 
Balkon und Stellplatz für 800€ 
warm. Tel. 015901982946
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Anzeige

Die HUMA Shopping:  
Zwischen WM-Fieber und Eisenbahnromantik
Der Start der Fußball-Weltmeister-
schaft wurde in der HUMA bereits 
am vergangenen Donnerstag mit 
dem „HUMA Weltmeisterschafts-
Tag" erfolgreich eingeläutet. Span-
nende Tischkicker-Duelle, fanstarke 
Sofortgewinne und die Chance auf 
ein originales DFB-Trikot sorgten 
für sportliche Stimmung und be-
geisterte Fußballfans. Auch nach 
dem gelungenen WM-Auftakt 
bleibt die HUMA auf Erfolgskurs: 
Im Juni warten weitere Highlights 
auf Besucherinnen und Besucher. 
Dazu zählen die beliebte Modell-
eisenbahn-Ausstellung mit faszi-
nierenden Miniaturwelten sowie 
familienfreundliche Servicean-
gebote. So verbindet die HUMA 
Shopping & Outlet auch in den 
kommenden Wochen Shopping 
und gemeinsame Erlebnisse für 
die ganze Familie.

sondern sich auch mit den erfahre-
nen Vereinsmitgliedern austauschen 
oder eigene Modelle von einem 
erfahrenen Börsianer vor Ort 
kostenfrei schätzen lassen.
Auch für Kinder gibt es ein Mitmach-
Highlight: Eine große Brio-Holz-
eisenbahn lädt zum Mitmachen 
und selbstständigen Steuern der 
Züge ein. 
Die Ausstellung ist für alle Alters-
gruppen interessant und lädt zum 
Entdecken und Fachsimpeln ein. Der 
Eintritt ist selbstverständlich frei.
Komfortabel shoppen und ent-
spannt verweilen
Für eine angenehme Auszeit wäh-
rend des Einkaufs stehen auf allen 
Ebenen der HUMA moderne Sitz-
bereiche zur Verfügung. Sie bieten 
die Möglichkeit, kurz zu verschnau-
fen oder den Shoppingtag in ent-
spannter Atmosphäre zu genießen.
Zusätzlichen Komfort bieten die 40 
Schließfächer am HUMA Info-
point im Erdgeschoss. Hier las-
sen sich Wertsachen oder Einkäufe 
bequem und sicher zwischenlagern 
- besonders praktisch bei längeren 
Shoppingtagen oder mehreren Erle-
digungen. Die Schließfächer können 
ganz einfach mit einem 1-€-Pfand-
einwurf genutzt werden.
Öffnen, staunen und freuen - 
die HUMA Kids-Box
Jeden ersten Samstag im Monat 
gibt es am HUMA Infopoint die be-
liebte HUMA Kids-Box. Die Boxen 
sind für Kinder ab 3 Jahren geeig-
net und werden stündlich zwischen 
11:00 Uhr und 17:00 Uhr aus-
gegeben. Insgesamt 300 Kids-Bo-
xen, gefüllt mit Mal- und Lesespaß, 
Spielen und kleinen Überraschungen 
sorgen sie für leuchtende Kinderau-
gen und kreative Pausen während 
des Einkaufserlebnisses. Die Aus-
gabe der Kids-Boxen wird auf 50 
Stück pro Stunde gleichmäßig über 
die Aktionszeit verteilt.
Professionelle Kinderbetreuung
Ein besonderes Angebot für Fami-
lien gibt es freitags von 15:00 
bis 19:00 Uhr und samstags von 
11:00 bis 19:00 Uhr im Oberge-
schoss: Die Ravensburger Kinder-
betreuung übernimmt für 5 Euro 2 
Stunden die liebevolle und profes-

sionelle Betreuung der kleinen Gäs-
te ab 4 Jahren. Während die Kinder 
spielen und basteln, haben Eltern die 
Möglichkeit, ihren Wocheneinkauf zu 
erledigen oder entspannt zu bum-
meln. So wird der Besuch für Kinder 
wie Erwachsene gleichermaßen zu 
einem angenehmen Erlebnis.
Bequem erreichbar - 2 Stunden 
kostenlos parken
Die HUMA Shopping ist die ideale 
Adresse für Familien, Freizeitfreun-
de und Shoppingbegeisterte. Dank 
zwei Stunden kostenlosem 
Parken, zentraler Lage sowie einer 
guten Anbindung an Bus, Bahn und 
Radwege gestaltet sich die Anreise 
besonders komfortabel.
Gerade an Samstagen ist das Center 
sehr gut besucht. Ein Team vor Ort 
unterstützt Besucherinnen und Be-
sucher bei der Parkplatzsuche und 
sorgt für einen möglichst reibungs-
losen Ablauf. Dennoch kann es in 

Stoßzeiten vereinzelt zu kurzen 
Verzögerungen bei der Ein- und 
Ausfahrt kommen - wer den Be-
such entspannter gestalten möch-
te, plant diesen am besten am 
Vormittag.
Öffnungszeiten & weitere In-
formationen
Die HUMA Shopping & Outlet  
ist montags bis samstags von 
10:00 bis 20:00 Uhr geöffnet. 
Alle aktuellen Aktionen, Termine 
und Neuigkeiten finden Sie unter 
huma.de sowie auf Instagram, 
Facebook und TikTok unter 
@HumaSanktAugustin.

Faszination Modelleisenbahn 
in der HUMA
Am 19. und 20. Juni 2026 lädt 
die HUMA Shopping zur beliebten 
Modelleisenbahn-Ausstellung 
ein - ein Highlight für Modellbau-
fans und alle, die sich für detailver-
liebte Miniaturwelten begeistern. 
Der Eisenbahn-Club Rhein-Sieg 
e.V. präsentiert eindrucksvoll ge-
staltete Anlagen, bewegte Szenen 
als Miniaturwelt und fachliches 
Know-how rund um das Thema 
Modellbahn. Besucherinnen und 
Besucher können die filigranen 
Modelle nicht nur bestaunen, 
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Im Einsatz für andere
Freiwilligendienste an den Förderschulen und Berufskollegs des Kreises

Beruf als MFA 

Rhein-Sieg-Kreis (an). Für fünf seiner 
Förderschulen und die vier Berufs-
kollegs sucht der Rhein-Sieg-Kreis 
jetzt wieder junge Menschen, die 
sich im Freiwilligendienst engagie-
ren möchten.
Die Freiwilligen an den Förder-
schulen unterstützen während des 
Unterrichts, helfen bei der Zuberei-
tung der Mahlzeiten, beim Essen, 
während der Pausen und begleiten 
Klassenfahrten und Ausflüge. Hier 
geht es um die Förderschulen mit 
dem Förderschwerpunkt geistige 
Entwicklung in Alfter (Vorgebirgs-
schule), Sankt Augustin (Heinrich-
Hanselmann-Schule) und Windeck-
Rossel sowie die Förderschulen mit 
dem Förderschwerpunkt emotionale 
und soziale Entwicklung in Hennef-
Bröl (Richard-Schirrmann-Schule) und 
Alfter-Witterschlick (Waldschule).

Die Aufgabe beginnt mit dem neuen 
Schuljahr nach den Sommerferien. In 
der Regel handelt es sich um einen 
tagesfüllenden Dienst, der durch Se-
minare begleitet wird. Die Freiwilligen 
sind meist einer Schulklasse fest zuge-
ordnet und betreuen die Schülerinnen 
und Schüler den gesamten Tag über.
An den Berufskollegs des Rhein-
Sieg-Kreises in Bonn-Duisdorf, Sieg-
burg, Troisdorf und Hennef werden 
in den Internationalen Förderklassen 
auch junge Zugewanderte unter-
richtet, die über nicht ausreichende 
Deutschkenntnisse verfügen. Diese 
jungen Menschen benötigen auch 
über den regulären Schulunterricht 
hinaus weitere Unterstützung.
Hier begleiten die Freiwilligen im 
Rahmen des Bundesfreiwilligen-
dienstes (BFD) die Schülerinnen 
und Schüler das ganze Schuljahr 

hindurch: Sie sind beispielsweise 
beim Erlernen der deutschen Spra-
che durch Leseförderung behilflich, 
betreuen Lernzeiten, helfen bei den 
Hausaufgaben oder unterstützen 
außerschulische Arbeitsgemein-
schaften, wie das Training zum Um-
gang mit dem PC.
„Die interessante Arbeit der Freiwil-
ligendienste bietet einen vielseitigen 
Einblick in zeitgemäße Bildungs- und 
Unterstützungsangebote für Kinder 
mit besonderem Förderbedarf be-
ziehungsweise junge Menschen 
aus anderen Kulturen“, sagt Brigit-
te Böker, die Leiterin des Amtes für 
Schule, Bildung, Kultur und Sport 
des Rhein-Sieg-Kreises. „Die Teil-
nehmenden bekommen damit die 
Chance, Impulse für den eigenen 
Werdegang zu erhalten.“
Der Freiwilligendienst kann als War-

tezeit auf einen Studienplatz und an 
verschiedenen Universitäten und 
Hochschulen auch als Praktikum 
für einige Studiengänge anerkannt 
werden. Er eignet sich besonders für 
Jugendliche und junge Erwachsene, 
die sich nach der Schulzeit zunächst 
beruflich orientieren oder auch eine 
Überbrückungszeit sinnvoll nutzen 
wollen und gleichzeitig einen so-
zialen Beitrag für die Gesellschaft 
leisten möchten.
Der Rhein-Sieg-Kreis zahlt neben 
einem monatlichen Taschengeld eine 
Verpflegungspauschale und die Kos-
ten für das Deutschlandticket.
Alle weiteren Informationen zu den 
genauen Bedingungen und zur Be-
werbung gibt es unter rhein-sieg-
kreis.de/freiwilligendienst sowie 
unter freiwilligendienst@rhein-sieg-
kreis.de.

Medizinische Fachangestellte (MFA) 
spielen eine zentrale Rolle in Arztpra-
xen, Kliniken und Gesundheitszent-
ren. Sie sind erste Ansprechpartner 
für Patientinnen und Patienten, or-
ganisieren Abläufe und unterstützen 
Ärztinnen und Ärzte im Praxisalltag. 
Der Beruf verbindet medizinisches 
Wissen mit organisatorischen Auf-
gaben. 
Ausbildung und Aufgaben 
Die Ausbildung dauert in der Regel 
drei Jahre und erfolgt dual, also in der 
Berufsschule und im Ausbildungs-
betrieb. MFA lernen unter anderem 
Blutabnahmen, Laborarbeiten, Pra-
xisorganisation, Terminplanung und 
Abrechnung. Auch der direkte Kon-
takt mit Patienten, beispielsweise bei 
Beratungsgesprächen oder Unter-
suchungsvorbereitungen, ist fester 
Bestandteil des Berufs. 
Karrierechancen und Weiter-
bildung 
Nach der Ausbildung eröffnen sich 
verschiedene Möglichkeiten. Mit Er-
fahrung können MFA Praxisleitungen 
übernehmen, sich auf bestimmte Be-
reiche wie Labor, Endoskopie oder 
Abrechnung spezialisieren oder Wei-

terbildungen zur Hygienebeauftrag-
ten oder Praxismanagerin machen. 
Die Nachfrage nach gut ausgebil-
deten MFAs bleibt konstant hoch, 
insbesondere in Facharztpraxen und 
medizinischen Versorgungszentren. 
Arbeitsalltag und Perspektiven 
Der Alltag einer MFA ist abwechs-
lungsreich und erfordert Organi-
sationstalent, Teamfähigkeit und 
Einfühlungsvermögen. Wer sich 
weiterbildet, kann Verantwortung 

übernehmen und Karrierechancen 
nutzen. Gleichzeitig bietet der Beruf 
eine sichere Perspektive, da medizi-
nisches Fachpersonal in der Gesund-
heitsbranche dauerhaft gefragt ist. 
Der Job als MFA verbindet medizi-
nische Arbeit, Organisation und Pa-
tientenkontakt. Für Menschen mit 
Interesse an Gesundheit, Kommu-
nikation und Struktur bietet er eine 
stabile Berufsperspektive und viel-
fältige Entwicklungsmöglichkeiten. 
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Freiwilligen-Agentur
	 Kontakt erfolgt über Freiwilli-

gen-Agentur Siegburg
	 02241/25 215 20
	 Freiwilligen-agentur@diakonie-

sieg-rhein.de
	 Sprechstunden nach Vereinba-

rung
Demenzsprechstunde
	 Kostenfrei im Seniorenzentrum 

Siegburg,
	 Friedrich-Ebert-Straße 16, Sieg-

burg.
	 Immer am 2. Mittwoch eines 

jeden Monats von 16.30 bis 18 
Uhr außer in den Ferien NRW.

	 Parkmöglichkeit ist vorhanden.
	 Hier können in einer Gruppe von 

betroffenen Angehörigen Fragen 
zu Alzheimer und anderen De-
menzerkrankungen erörtert 
werden. Begleitung: Facharzt 
Kelzenberg und Fachkraft des 
Hauses

	 Telefon: 2504-2000
Kinder- und Jugendtelefon 
	 Montag bis Samstag: 
	 14 bis 20 Uhr

Ökumenisches  
Trauercafé Jordan

	 Telefon: 116111
Alkoholprobleme? 
	 AA-Gruppen stellen sich vor
	 Du hast den Wunsch, mit 

dem Trinken aufzuhören?
	 Du weißt nicht, wie Du es schaf-

fen kannst, aufzuhören?
	 Du schämst Dich, mit jemandem 

über Dein Problem zu reden?
	 Du weißt, dass Du in Deinem 

Leben etwas ändern musst?
	 Schau in einem unserer Mee-

tings vorbei. Wir hören zu.
	 Meetings finden hier zu folgen-

den Zeiten statt:
	 Freitag:
	 19:30 Uhr - Siegburg, Anno-

straße 14, 53721 Siegburg, 
02247/968 166 (Roswitha), 
0151/12783508 und 02241/8982 
321 (Stefan), Siegburg@aa-ig6-
rg09.de, https://www.facebook.
com/AAinSiegburg

Trauergesprächskreis
	 Der Trauergesprächskreis von 

„Sonare“ findet ab Januar wie-
der statt: neu in der Wilhelm-
straße 74 in Siegburg in den 

Räumen der Caritas, immer am 
1. Donnerstag des Monats um 
15 Uhr, kostenfrei. Leitung: Eli-
sabeth Bäsch 

	 Informieren Sie sich aktuell 
immer über Änderungen durch 
Pandemiebestimmungen (Rück-
fragen unter 02247/900 13 65).

Selbsthilfegruppe für seelische 
Gesundheit (Emotions Anony-
mous/EA)
	 Wir teilen im Gespräch Erfah-

rung, Kraft und Hoffnung und 
treffen uns an jedem 1. und 3. 
Samstag im Monat von 18:15 
bis 19:45 Uhr in der Begeg-
nungsstätte „Club“, Markt 1, 
53757 Sankt Augustin.

	 Interessierte melden sich 
bitte vorab bei Silke (0151 
16573691), Norbert (0160 
97319919) oder unter EA-
Sankt-Augustin@web.de.

Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg-Kreis
	 Träger: Der Paritätische NRW
	 Landgrafenstraße 1 / Sieglarer 

Straße 100 (barrierefrei)
	 53842 Troisdorf
	 02241 949999
	 Montag und Mittwoch 9 bis 14 Uhr
	 Donnerstag 11 bis 16 Uhr

	 und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Teil-
habe-Beratung Rhein Sieg 
(EUTB)
	 Träger: Der Paritätische NRW
	 Adresse: Landgrafenstraße 1 / 

Sieglarer Straße 100 (barriere-
frei)

	 53842 Troisdorf
	 Telefon: 02241 2014296
	 Mail: teilhabeberatung-rhein-

sieg@paritaet-nrw.org
	 Offene Sprechstunde: dienstags 

10 - 13 Uhr und individuelle Be-
ratungstermine nach Vereinba-
rung

	 Diese Angebot richtet sich an 
Menschen mit Beeinträchtigun-
gen 

Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe 
Rhein-Sieg-Kreis
	 Rhein-Sieg-Kreis
	 Landgrafenstraße 1, Troisdorf
	 02241 49 39 301
	 pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@

paritaet-nrw.org
	 Dies ist ein Angebot für pflegen-

de Angehörige.
Tierärztlicher Ringnotdienst 
Rhein-Sieg
	 https//tierarzt-notdienst-rhein-

sieg-kreis.de 
 

Jeden erstem Mittwoch im Monat 
von 15.30 bis 17 Uhr und jeden 3. 
Montag im Monat von 18.30 bis 20 
Uhr im Servatiushaus, Mühlenstr. 

14. Keine Anmeldung erforderlich, 
weitere Infos unter trauercafe-sieg-
burg@gmx.de oder unter 
01525 7830379.
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morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Frankfurter Str. 493

51145 Köln Porz-Urbach
�0176-56056949

plameco.de/koeln

Plameco live Erleben
Immer für Sie vor Ort!

Dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
Freitags von 1 1:00 – 15:00 Uhr

Die 4-Säulen einer Spanndecke
• Schöne Optik • Beleuchtung
• Weiche Akustik • IR-Heizung

Ruf an oder komm in die Ausstellung

*  Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten,  
keine Beratung, kein Verkauf!

Komm
vorbei!

Freitag, 12. Juni 
	 Adler-Apotheke
	 Kaiserstraße 126, 53721 Siegburg, 02241 52740
Samstag, 13. Juni 
	 Kaiser-Apotheke
	 Kaiserstraße 71, 53721 Siegburg, 02241 50528
Sonntag, 14. Juni 
	 Antonius-Apotheke
	 Schulstraße 25, 53757 Sankt Augustin, 02241 334510
Montag, 15. Juni 
	 Kronen-Apotheke
	 Kölnstraße 107, 53757 Sankt Augustin, 02241 27013
Dienstag, 16. Juni 
	 Stallberg Apotheke
	 Zeithstraße 311, 53721 Siegburg, 02241 385980
Mittwoch, 17. Juni 
	 Siegtal-Apotheke
	 Hauptstraße 110, 53721 Siegburg, 02241 383897
Donnerstag, 18. Juni 
	 easyApotheke Siegburg City Dr. Irene Pigulla e.K.
	 Neue Poststraße 1-3, 53721 Siegburg, 02241 8663620
Freitag, 19. Juni 
	 Alfred Nobel Apotheke Kölner Straße
	 Kölner Straße 51, 53840 Troisdorf, 02241 73100
Samstag, 20. Juni 
	 Apotheke im Siegburgmed
	 Wilhelmstraße 55-63, 53721 Siegburg, 02241 265230
Sonntag, 21. Juni 
	 Veedels-Apotheke Sankt Augustin
	 Südstraße 33, 53757 Sankt Augustin, 02241 202023
(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr
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